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Neue Auszubildende in den LWL-Einrichtungen starten ins Berufsleben 
 
 
Marsberg (lwl). Neben 75 Ausbildungsplätzen in der LWL-Akademie für Gesundheits- und 
Pflegeberufe bieten die Marsberger Einrichtungen des Landschaftsverbandes Westfalen-Lippe 
(LWL) auch in diesem Jahr wieder jungen Menschen verschiedene Ausbildungsmöglichkeiten im 
kaufmännischen, medizinischen und wirtschaftlich-technischen Bereich an. Ihre Ausbildung zur 
Bürokauffrau bzw. zum Bürokaufmann absolvieren Julia Suermann (Olsberg), Julia Jütte 
(Marsberg), Alina Aßhauer (Marsberg), Konstantin Schröder (Bad Wünnenberg) und Lukas Müller 
(Marsberg). Alexander Warning (Marsberg) begann seine Ausbildung zum Gärtner und Levin 
Kottenstede (Bad Arolsen) seine Ausbildung zum Tischler in der klinikeigenen Tischlerei. Alisa 
Mönig (Marsberg) erlernt den Beruf der Kauffrau für Bürokommunikation und Stefanie Ashauer 
(Diemelstadt) den der medizinischen Fachangestellten. 
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Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) arbeitet als Kommunalverband mit 13.000 Beschäftigten für 
die 8,5 Millionen Menschen in der Region. Mit seinen 35 Förderschulen, 19 Krankenhäusern, 17 Museen 
und als einer der größten deutschen Hilfezahler für behinderte Menschen erfüllt der LWL Aufgaben im sozia-
len Bereich, in der Behinderten- und Jugendhilfe, in der Psychiatrie und in der Kultur, die sinnvollerweise 
westfalenweit wahrgenommen werden. Die neun kreisfreien Städte und 18 Kreise in Westfalen-Lippe sind 
die Mitglieder des LWL. Sie tragen und finanzieren den Landschaftsverband, den ein Parlament mit 100 
Mitgliedern aus den Kommunen kontrolliert. 


